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VP Recht 
 
Die Merkblätter und Formulare 
zur Bildung bzw. Auflösung einer 
Spielgemeinschaft / Jugendspiel-
gemeinschaft sind überarbeitet 
worden und stehen auf der 
Website unter Organisation 

Arbeitsanweisungen, Formulare, 
Merkblätter zum Download zur 
Verfügung.  

Prof. Dr. Machill 
 

 
 
Kreis Minden-Lübbecke ( 1 ) 

 
Änderung eines SG-Namens 
 
Die Spielgemeinschaft „LIT Hand-

ball Nordhemmern-Südhemmern
-Mindenerwald-Holzhausen“, 
kurz: „LIT Handball“ (101094) 
hat per Beschluss der ange-
schlossenen Stammvereine be-
antragt, ab dem 01.08.2016, 
ihren Namen zu ändern. Der An-

trag ist genehmigt, sodass die 
Spielgemeinschaft künftig den 
folgenden Namen trägt und eine 
neue Vereinskennziffer zugeord-
net bekommt: „LIT TRIBE GER-
MANIA Nordhemmern- Süd-

hemmern-Mindenerwald-

Holzhausen“, kurz: „LIT TRI-
BE GERMANIA“ (101003). 
 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-

weise sind der WHV-Geschäfts-
stelle zurückzugeben. 

Barnhusen/Kölling 
 
 
 
 

Nominierungen männliche Jugend Jahrgang 2001 
zum Tageslehrgang 

am 22. August 2016 in Ahlen  
Stand:12.08.2016  

 

Folgende Spieler des Jahrgangs 2001 und jünger sind nominiert: 

Nachfolgende Spieler bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist: 

Zsolt Homovics/Landestrainer 
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Direkte Nominierungen 

Name Vorname Verein 

Artmeier Mark HLZ Ahlen 

Bratzke Nico DJK Ewaldi Aplerbeck 

Brunn Luca Dario HSG Handball Lemgo 

Bürgin Theo VfL Eintracht Hagen 

Butt Amedin TuS Ferndorf 

Döpp Lion DJK Ewaldi Aplerbeck 

Dresel Jonas VfL Eintracht Hagen 

Grabitz Lucas HLZ Ahlen 

Grunenberg Veit VfL Eintracht Hagen 

Heininger Malte HSG Handball Lemgo 

Krassort Hannes JSG NSM-Nettelstedt 

Marquis Carlos HLZ Ahlen 

Mühlenstädt Timon HSG Handball Lemgo 

Nürnberger Malte HSG Handball Lemgo 

Orlov Maxim TuS Ferndorf 

Pfänder Lasse DJK Oespel-Kley 

Rosemeier Jannik GWD Minden 

Uhlig Ronan GWD Minden 

Voß Niklas Letmather TV 

Auf Abruf     

Name Vorname Verein 

Beckmann Valentin GWD Minden 

Bockermann Juri JSG NSM-Nettelstedt 

Flecke Kevin ASV Senden 

Steppeler Frederik Letmather TV 
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Kreis Gütersloh ( 4 ) 
 
Änderung eines SG-Namens 
 

Die Jugendspielgemeinschaft 
Bockhorst/Dissen-Versmold hat 
für die neue Spielsaison eine Er-
weiterung des Spielbetriebs und 
eine Namenskürzung für die JSG 
beantragt. Dem Antrag wurde 
stattgegeben (siehe WH-Nr.13, 

vom 08.04.16), wobei der Antrag 
auf Namenskürzung später zu-
rückgezogen wurde. Die im WH 
veröffentlichte neue Vereins-
kennziffer entfällt somit wieder, 
sodass es sowohl beim Namen 

„JSG Bockhorst/Dissen-
Versmold“ bleibt, als auch bei 
der alten Vereinskennziffer 
(104061). 

Barnhusen/Prill 
 
Kreis Dortmund ( 9 ) 

 
Auflösung einer Spielgemein-
schaft 
 
Die nicht mehr am Spielbetrieb 
teilnehmende Handballspielge-
meinschaft UTG Witten (109051) 

wird mit Ablauf der Spielsaison 
2015/2016 aufgelöst. Die betei-
ligten Stammvereine TG Witten 
von 1848 e.V. (109902) und 
Sport-UNION Annen e.V.
(109903) werden keinen eigenen 

Spielbetrieb mehr durchführen. 

 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die nicht mehr benötigten Spiel-
ausweise an die WHV-Geschäfts-
stelle zurückzugeben. 

Barnhusen/Sommer  

 
 

Nominierungen männliche Jugend, Jahrgang 2000 
Tageslehrgang 

23. August 2016 in Ahlen  
Stand:12.08.2016  

 
Folgende Spieler des Jahrgangs 2000 und jünger sind nominiert: 

Nachfolgende Spieler bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist: 

Zsolt Homovice/Landestrainer 

Direkte Nominierungen 

Name Vorname Verein 

Allzeit Jannik HLZ Ahlen 

Baumgart Fabio TSV GWD Minden 

Braun Christopher TSV GWD Minden 

Grzesinski Mats JSG NSM-Nettelstedt 

Hangstein Fynn HSG Handball Lemgo 

Hansen Hark HSG Handball Lemgo 

Mattausch Patrick TSV GWD Minden 

Molsner Felix HSG Handball Lemgo 

Mossuto Giuseppe HSG Hohenlimburg 

Mundus Marvin JSG NSM-Nettelstedt 

Prüßner Fynn HSG Handball Lemgo 

Reitemann Michel HSG Handball Lemgo 

Rose Julius HSG Handball Lemgo 

Rüggeberg Nils HSG Hohenlimburg 

Uphues Tobias ASV Senden 

von Boenigk Fynn DJK Sparta Münster 

Auf Abruf     

Name Vorname Verein 

Dingwerth Maurice TV Werther 04 

Galling Frederik HSG Handball Lemgo 

Tatli Ahmed HLZ Ahlen 

Kreis Lippe 
 
Termine 

 
22.08.16: Vereinsinfotag des 
Handballkreis Lippe um 19 Uhr 
im Gasthaus Marpetal, Blomberg 
- Großenmarpe mit vielen Infor-
mationen zur neuen Saison und 

den neuen Regeln. Das Erschei-

nen eines Vereinsvertreters ist 
Pflicht. Nichtteilnahme wird mit 
einer Ordnungsstrafe belegt. 
Hartmann/Beutel 
 
 

 

 
 
 
 

24.08.16: Schiedsrichterbeleh-
rung des Handballkreis Lippe um 
19 Uhr im Gasthaus Marpetal, 
Blomberg - Großenmarpe. 
Pflichtveranstaltung für alle 
Schiedsrichter des HBK Lippe mit 

vielen Informationen zur neuen 

Saison und den neuen Regeln. 
Nichtteilnahme wird mit einer 
Ordnungsstrafe belegt.  

Hartmann/Büker 
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Vier Talente aus Westfalen sind Vize-Europameister 

Tim Suton im All-Star-Team 
 

Die DHB U20-Nationalmannschaft mit den Westfalen Tim Suton (TBV Lemgo), Björn Zintel (ASV Hamm-
Westfalen), Joel Birlehm und Marian Michalczik (beide GWD Minden) hat im Finale der Europameisterschaft im 
dänischen Kolberg gegen Spanien denkbar knapp verloren. Damit haben sie das Vorhaben, es der Männernati-
onalmannschaft gleichzutun verpasst. Nach dem 29:30 (9:12, 25:25, 27:27) nach Verlängerung konnten die 
enttäuschten Jungs ihre Tränen nicht zurückhalten. „Ein Finale nach Verlängerung mit einem Tor zu verlieren 
ist immer schade und bitter“, kommentierte Trainer Markus Baur die knappe Pleite. 

Allerdings war allein das Erreichen der Verlängerung schon ein großer Erfolg. Bis kurz vor Schluss lag die DHB-
Auswahl permanent in Rückstand, meistens mit 3-4 Toren. Nach einem guten Start verpasste man es den 
Schwung mitzunehmen und ging trotz vieler Paraden des  Mindener Torhüters Joel Birlehm mit einem 9:12 
Rückstand in die Halbzeitpause. Auch nach der Pause gelang es der Mannschaft um Kapitän Tim Suton nicht, 
das Defensivbollwerk aus Spanien zu knacken. Bis zum 20:23 zehn Minuten vor Schluss sah es nach einem 
sicheren Sieg für Spanien aus. Doch plötzlich drehten die Deutschen auf und konnten Tor für Tor verkürzen. 

70 Sekunden vor dem Ende gelang der 25:25-Ausgleich, Spanien vergab und somit hatte Deutschland sogar 
noch die Chance zum Sieg in der regulären Spielzeit – doch der Wurf fand nicht den Weg ins Tor. 
Zur Halbzeit der zweimal fünfminütigen Verlängerung stand es immer noch Unentschieden, doch nach dem 
erneuten Seitenwechsel schienen bei den DHB-Jungs die Kräfte zu schwinden. Spätestens nach dem 30:28 
durch den überragenden Dani Dushebaev zehn Sekunden vor Schluss war die Partie gelaufen. Der anschlie-
ßende Anschlusstreffer brachte nichts mehr. Spanischer Jubel auf der einen, deutsche Enttäuschung auf der 

anderen Seite. Doch nach einigen Minuten fühlte sich die Silbermedaille auch schon wie eine gewonnene an, 

so glaubten vor dem Turnier die wenigsten an das Erreichen des Finals. 
Am Ende gab es für das DHB-Team doch noch eine erfreuliche Nachricht: Kapitän und Westfale Tim Suton 
wurde zum besten Spielmacher gewählt und auch Linksaußen Lukas Mertens schaffte den Sprung in das All-
Star-Team. 

Bjarne Franz Bufdi/HV Westfalen 

Marian Michaczik Tim Suton 

Björn Zintel Joel Birlehm 
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Liebe Freunde und Freundinnen des Handballsports in OWL, 
 

Handball sorgt immer wieder für Gänsehaut-Momente, so wie der Siegeslauf der Bad Boys bei der Handball-
EM. Durch diesen Auftritt ist unser Sport wieder an die Weltspitze zurückgekehrt und unsere Vereine erleben 
nun auch im Mutterland des Handballs wieder mehr Zulauf und Begeisterung. Beflügelt von einem hoffentlich 
vergleichbar engagiertem Auftritt bei Olympia und in Vorfreude auf die WM 2017, möchten wir diesen Rücken-
wind gemeinsam mit euch nutzen und laden zu einem Event ein, das sowohl euch und eure Spieler als auch 
die vollen Ränge absolut begeistern wird  

 
Hier machen wir die Kleinen und Kleinsten unserer Sportart in nur drei Veranstaltungstagen zu absoluten Sie-
gern und zeigen ihnen, dass sie mit Handball den richtigen Sport gefunden haben. Nach Vorlage des WM-
Spielplans Jan. 2017 steht das freundschaftliche Kräftemessen der 24 Teams im Vordergrund. Ein ausgeklü-

gelter Spielmodus garantiert dabei auch Anfänger/-innen (Spielberechtigung Okt. 16 < 15 Monate) ein unver-
gessliches Sporterlebnis, bei denen sie die Farben einer ganzen Nation vertreten.  
 

Von einer in eine feierliche Eröffnungsfeier eingebetteten Vorrunde über Achtel-, Viertel- und Halbfinalturnier 
bzw. den Präsidenten-Cup stehen schon in der 3. Runde die Finalspiele an, die für alle Teilnehmer/-innen und 
ihre Fans im 400 qm großen VIP-Bereich gemeinsam mit den Bundesligastars des Salming-Cups ausklingen. 
 
Eine hochwertige Teamausstattung, attraktive Fan-Tickets sowie ein Marketingkonzept „Nachwuchs fördern, 
Spitzensport gewinnen“ ermöglichen den Teams nicht nur ein erfolgreiches Gebot für die WM-Qualifikation, 
sondern kann darüber hinaus auch die WM-Reisekasse der Teams füllen. 

 
Wir freuen uns, wenn Ihr euch die Zeit nehmt, euch mit beiliegendem Flyer und auf unserer Website 
www.mini-wm.tvverl.de weiter zu informieren. Gebt noch heute euer Mindestgebot ab, um euch die besten 
Startplätze für die Qualifikation zu sichern. Seid dabei und ermöglicht eurem Nachwuchs und seinen Fans eine 
WM mit echtem Eventcharakter sowie seinen ersten VIP-Bereich mit den Stars der schönsten Ballsportart der 
Welt. 

Herausgeber: 
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Ich freue mich auf euer Team 

 
Gunnar 
Handballobmann des TV Verl 


